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Territorium Dakota . Seine Zuflüsse von Osten , welcheaufdenLeasHillsinMinnesotaentspringen,fließendurchdichtenWald,diewestlichenentspringenausdemCoteandesMissouriunddurchströmendiegewaltigenSandwüstenderDakota-Prairie,woBäumefastunbekanntsind.DieWin-düngendesStromesundseinerZuflüssesinddurcheiuedunkeleWaldliniebezeichnet,diemanvieleMeilenweitüberdasGrasmeerhinerblickt.NichtsanderesunterbrichtdieeinförmigeFläche.WegenderWindungenistdieStrom-entwickeluugmehralsdoppeltsolang,alsdieLuftliniezwi-schenQuelleundMündung;siesindoftsoscharf,daßderDampfer,dereiueMeileweitgefahrenist,sichkaumI0s&gt;JardsvondemursprünglichenFleckebefindet.

 Bei seiner Mündung in denWinnipegsee bildet er einDelta,zahlreicheCanäle,umgebenvonSumpfundeinemMeerevonRohrundBinsen,eineMischungvonLandundWasser,überwelchereineunaussprechlicheEinsamkeitliegt.DerWindseusztdarüberhin,dashoheRohrmittraurigemRauschenniederbeugend,undderwildeVogelfliegtmitKlagegeschreihinundherüberdenBinsen,dieseinenSom-meransenthaltbilden.WirtauchtenausdemRieddesRedRiverhervorundfuhrenhinausindieGewässereinesge-waltigenSees,dersichinungemesseneFerneausdehnteundüberdessenSpiegeldieglühendeJunisonnesonderbareLuft-spiegelungenerzeugte.DaswarderLakeWinnipeg,eingroßerSeeselbstfüreinenContinent,wodieSeenBin-nenmeerefind.Abersogroßerauchjetztist,soisterdochuureinZehntelvondem,waserinfrüherenZeitengewesenseinmuß.DieCapsundVorsprüngedeseinsti-genBinnenmeeresliegenjetztweitabvondenUferndesWinnipeg.HundertevonMeilendavonentferntschauendiesegroßenLandmarkenimmernochaufeinenOceanherab,aberesisteinOceanvonGras.AufdemGrundedieseseinstigenSeeslagendasganzeThaldesRedRiver,derheutigeWinnipeg-uudderManitobaseeunddiePrairiendesunternAssiniboin,hunderttausendQuadratmeilenWas-ser!SchonlängstistdasWasserabgelaufen,weildiezurHudfousbaiführendenFelscanäletieferuudniedrigerwur-den,unddasvormaligeSeebettistheutediereichstePrairiederWelt.

 Aber trotzdem sind die Zuflüsse des WinnipegnochwürdigdesmächtigenSeebeckens,indassieeinstström-ten.DerSaskatchewanistlängeralsdieDonau,derWinnipeghatzweimalsovielWasserfüllealsderRhein.ViermalhunderttanfendQuadratmeilenLandessendenihreGewässerzumWinnipegsee,derebensolaunenvollist,wiederOcean,aberglücklicherweisefürunsheuteinfeinerbestenStimmungwar.KeineWelle,keinGekräuselausseiner

 Oberfläche ; kein Hauch unterstützte die unermüdlichen RudermeinerIndianer.Daskleine,vomGewichtederMenschenundderVorrätheniedergedrückteCanoehattekaumdreiZollBord,unddochhieltderSteuermannhinausindiegläserneWüste,weithintersichlassenddiemarschigeLand-spitze,welchedieMündungdesRedRiverbezeichnete.

 Eine lange , niedrige Spitze des Südufers war am Horizonteschwachsichtbar.NachMittagerreichtenwirsie,legtenanundkochtenunsereMahlzeit,danngingesweiter.FernaberhobsichhochüberdasWasserdiesenkrechteSpitze.desCapsBigStore.DieSonnesank,abernochimmerbewegtekeinHauchdieOberflächedesSees,keinSegelzeigtesichaufderweitenFläche;Alleswarfoeinsam,alsobunserege-brechlicheBarkedaseinzigeLebendigeaufdenGewässernderWeltwäre.RothtauchtedieSonneindenSeeundmahnteuns,daßesZeitsei,denStrandundeinNachtlagerzusuchen.Einetiefe,sandigeBai,vonWaldundFelsimHintergründeumschlossen,nahmunsauf.DerStrandlie-ferteinMassenTreibholz,dieSpurensomanchenNord-sturmes.HinterunspsadloserWald;vorunsdiegoldeneGloriedesWesthimmels.AlsdieSchattenderNachtsichaufunssenktennndderrotheGlanzunseresFeuersWaldundFelsfärbte,wurdedieScenerievonseltenerSchönheit.

 Bei Tagesanbruch schoben wir das Canoe wieder ins Was -serundsetztenunsereFahrtnachderMündungdesWinni-pegRiverfort.DerSee,gesternganzSonnenschein,sahheuteschwarzundumwölktaus.GewitterwolkenhingenringsamHorizonteuudderSeeschienbestrebt,uns,ehewirvonihmschieden,aucheinPröbchenböserLaunezuzei-gen.DaesnochfrühamMorgenwar,machtenwireinePortage,d.h.wirtrugenCanoeundProviantübereineLandenge,wodurchwirvielesRudernumeinvorspringendesCapersparten.DieTragekraftderIndianeristaußeror-dentlich.EinJungetrabtmiteinerLastdavon,unterwel-chereinstarkerEuropäer,derdiesnichtgewohntist,taumelnwürde.SolcheLastenwerdeninderWeisegetragen,daßdieganzeKörperkraftbeiderArbeitzurVerwendungkommt.UmdieStirnwirdeinbreiterLederriemengelegt,dessenEndenüberdieSchulternhinabfallenunddieLasthalten,welchealfolängsdesRückgratesvomKreuzbiszumSchei-telliegt.VollbeladenstehtderTrägervornübergehängt.MitdereinenHandhälterdieLast,undmuntertrabterüberdieAbhängeundsteinbestreutenTrageplätzehin,daseinnackterodermitMocassinsbedeckterFußesihmerlaubt,hurtigüberdieschlüpfrigenFelsenhinzulaufen,woSchnheunfehlbarTrägeruudLastkopfüberkopfunterindieTiefesendenwürden.
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Otto Kersten am Jordan und am Todten Meer .

 Dr . Kersten ist Kanzler des deutschen Reichsconsulates inJerusalem.DieMuße,welcheseinamilicherBerufihmdannundwanngestattet,verwendeteraufForschungsreisenim„ge-lobten"Lande.WährendderOstertage1872unternahmereinenAusflugnachdemTodtenMeereundschlugdabeieinenWegein,welchendieTouristennichtzunehmenPflegen.WirentlehnendasNachstehendeausseinenSchilderungen.

 Jericho ist weder eine Stadt noch ein Dorf , sondern einweiterfreierPlatz,aufwelchemsichaußereinem„Hotel"ein

E r d t h e i l e n .

sogenanntes Fort befindet — ein mit drei Soldaten bemannterThurm—undeinschonvielmalsabgebrannter,halbverlassenerLehmhllttencomplexnebsteinigenZeltlagernderJericho-Bedui-nen,diezusammenetwa120erwachseneMännerbeherbergen.DasLandistfruchtbarundvonzweiQuellengutbewässert,aberzurZeitnochwenigangebaut,liegtetwa80VFußunterdemSpiegeldesMittelmeeres,500FußüberdemdesTodten,hierBahrelLut(d.h.Lot'sSee)geheißen.Nachdiesen:undnachdemJordanhin(zweiStundenweit)dachtessichallmäligab,nachWestenhinaberwirdesvondemeinehalbeStundeentferntenAbfalledesGebirgesJudabegrenzt.


